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Newsletter 18 | Wirecard AG  

 

Vertagung des Prüfungstermins auf den 15.04.2021 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

nachfolgend erhalten Sie weitere wichtige Informationen zu Wirecard.  

 

Am 10.12.2020 fand beim Amtsgericht München der Prüfungstermin in Sachen 

Wirecard statt. Der Prüfungstermin dient zur Prüfung der bereits angemeldeten 

Forderungen. Die SdK hat an diesem Termin ebenfalls teilgenommen.  

 

Das Insolvenzgericht hat jedoch den Prüfungstermin auf Antrag eines Gläubigers 

auf den 15.04.2021 vertagt. Der Antrag beruhte auf der Begründung, dass dem 

Gläubiger keine Gelegenheit gegeben worden ist, die Insolvenztabelle im Voraus 

einzusehen. Angesichts der Vielzahl der Forderungsanmeldungen war mit einer 

Vertagung zu rechnen. Daher konnte bisher noch keine der eingereichten 

Forderungsanmeldungen geprüft oder festgestellt werden.  

 

 

München, den 10.12.2020  

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 

Hinweis: Die SdK hält eine Aktie und eine Anleihe der Wirecard AG! Die Nutzung 

der Informationen erfolgt auf eigenes Risiko des Nutzers. Insbesondere handelt es 

sich bei den Inhalten nicht um Anlageberatung, Kauf- bzw. Verkaufsempfehlungen, 

Zusicherungen hinsichtlich der weiteren Wertentwicklung oder Rechtsberatungen. 

Die Information hat keinen Bezug zu den spezifischen Anlagezielen, zur finanziellen 

Situation, zu rechtlichen Fragestellungen oder zu sonstigen bestimmten Umständen 

des Empfängers. Geschäfte mit Finanzinstrumenten sind generell mit Risiken 

verbunden, die bis hin zum Totalverlust des eingesetzten Vermögens und in 

bestimmten Fällen auch zu einem Verlust über das eingesetzte Vermögen führen 

können. Der Empfänger sollte daher in jedem Fall vor Entscheidung über eine 

Geldanlage eine anleger- und anlagegerechte Beratung bei einem hierauf 

spezialisierten Anbieter in Anspruch nehmen.  

 

 

 

 


